
lieb beim Namen zu nennen — einen Aufruf erlassen, der darauf
hinausläuft:
— Wehrwirtschaftsführer, Zyklon-B-Produzenten, Nazigenerale, 

Freisler-Juristen, Ribbentrop-Diplomaten, die ihr in einflußreichen 
Positionen sitzt oder hohe Pensionen beschaulich verzehrt: Die 
Zeit der Unsicherheit ist zu Ende! Das, was die DDR und alle fried
liebenden Länder euch als Verbrechen ankreiden, ist auf jeden 
Fall verjährt!

— Amtswalter des Todes und KZ-Mörder, die ihr unter falschem oder 
richtigem Namen in Westdeutschland gut untergekommen seid: 
Tretet hervor aus Euren Löchern! Betätigt euch! Strafverfolgung 
findet nicht statt.

— Nazi- und Kriegsverbrecher, die ihr irgendwo im Ausland unter
geschlüpft seid: Kehrt heim in euer Reich! Es wird euch nichts 
geschehen! Ihr werdet gebraucht!
Berber befindet sich mit seinen Auffassungen ohne Zweifel in 

voller Übereinstimmung mit seinem Vorgesetzten, dem bayrischen 
Kultusminister Professor Maunz, der bereits ein Jahr vor der 
faschistischen Aggression 1938 erklärt hatte: „Das Großraumprinzip 
vermag wohl auch eine neue Antwort zu geben auf die Frage vom 
gerechten Krieg, eine lebenswahre und gerechtere Antwort als die 
Theorie von den erst mühsam zu konstruierenden Aggressoren, auf 
deren Seite der ungerechte Krieg zu finden sein soll. Ein Krieg, den 
das Reich für das Volk um den Bestand seines Lebensraumes führt, 
kann nicht ein völkerrechtlich unerlaubter Krieg sein. Er müßte 
nicht nur ein erlaubter, sondern ein gerechter Krieg sein.“ Das schrieb 
Maunz im Hinblick auf den verbrecherischen Hitlerkrieg! Wie gesagt: 
Maunz ist für Fragen der Erziehung und Wissenschaft im Lande 
Bayern verantwortlich.

Die Verjährung der Kriegs- und Nazi verbrechen in Westdeutsch
land würde eine Lage herbeiführen, die eine schwere Bedrohung 
des Friedens und der Sicherheit in Europa darstellt, das Selbstbestim
mungsrecht und die grundlegenden Menschenrechte der westdeut
schen Bevölkerung und aller Völker gefährdet. Sie ist geradezu eine 
offizielle Aufforderung an die Akteure der faschistischen Aggression, 
ihren alten Verbrechen neue Sabotageakte gegen normale Beziehun
gen zwischen beiden deutschen Staaten, gegen die Entspannung hin
zuzufügen. Dadurch wird die Gefahr noch verschärft, daß eines Tages
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